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Digitale Bildverarbeitung 1

Einführung in die digitale Bilderverarbeitung

für Informatikstudierende im Bachelor
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Bilddarstellung

Ist hier ein
Hund zu

sehen? Falls 
ja, wo?

Ja, hier!

Leider sieht der Hund für den Computer allerdings so aus! 

… oder “Warum maschinelles Sehen so schwierig ist.”
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Bilddarstellung

Diskrete Darstellung: Ein Graubild ist ein Matrix

mit              vielen Pixeln.

Der Wert        sagt dem Computer wie hell der Bildpunkt 

an der Stelle (i,j) aufleuchten soll.

Eine typische Kodierung sind 8bit, also Werte zwischen 0 und 255. 

Für Rechenoperationen ist eine Konvertierung auf Gleitkommazahlen in [0,1] sinnvoll!

Kontinuierliche Interpretation eines Bildes: Ein Graubild ist eine Funktion

Der Wert          gibt an wie hell das Bild an der Stelle     im Bildgebiet       ist.
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Bilddarstellung

Und Farbbilder?

KontinuierlichDiskret: Tensor (3 Matrizen)
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Bilddarstellung

Und Farbvideos?

KontinuierlichDiskret: Tensor (Anzahl der Frames viele Farbbilder)

Sequenz von Bilder, auch Frames eines Videos genannt.

Ähnliche 

Darstellung 

existieren auch 

für 3d Bilder, z.B. 

in der Medizin.
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Rechnen mit Bildern

Bilder sind Matrizen bzw. Tensoren - mit Bildern kann man rechnen!

Nicht so wichtig: hier

Erster Übungszettel:

• Python installieren

• Jupyter Notebooks installieren

• NumPy kennenlernen

• Lernen wie man Bilder läd und

• hiermit Rechen kann

Dieser Kurs:

Was sind sinnvolle 

Rechenoperationen

auf Bildern und warum?


